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Das Berufswahlmagazin 03/2011 

Schwerpunktthema „Berufe in Uniform“ 

Die Ausgabe 03/2011 des planet-beruf.de-Berufswahlmagazins dreht sich um „Berufe 
in Uniform“. Die Schülerinnen und Schüler lernen Berufe in Uniform kennen und 
erfahren, welche Tätigkeiten darin ausgeübt werden und zu welchem Zweck eine 
Uniform getragen wird. 

Berufe in Uniform - anziehend und interessant 

Berufe in Uniform erfreuen sich großer Beliebtheit. Auf Platz zwei und drei der beliebtesten 
Arbeitgeber finden sich laut Schülerbarometer 2010 Polizei und Bundeswehr.1 Doch nicht 
nur dort haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit einen auszuüben. Auch bei d
Feuerwehr, in der Seefahrt oder im Zolldienst wird Uniform getragen. Damit können 
Jugendliche aus einem breiten Angebot von Berufen in Uniform wählen. 

er 
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Ziel des Berufswahlmagazins 03/2011 ist es, seinen Leserinnen und Lesern Berufe in 
Uniform näher zu bringen. Die Jugendlichen erfahren, um welche Aufgaben sie sich drehen, 
welche Stärken sie für diese mitbringen und welche Voraussetzungen sie erfüllen müssen. 

Die Jugendlichen lernen Auszubildende oder junge Berufstätige kennen, die in ihrer Arbeit 
uniformiert auftreten. Vorgestellt werden z.B. ein Beamter im mittleren feuerwehrtechnischen 
Dienst, eine Polizeivollzugsbeamtin im mittleren Dienst und eine Justizwachtmeisterin im 
einfachen Dienst. Zudem erzählt eine Schülerin, wie ihr ein Praktikum beim Zollamt zu ihrem 
Wunschberuf verholfen hat. Ein nautischer Wachoffizier schildert seinen Werdegang. 

Warum einheitliche Kleidung in bestimmten Berufen wichtig ist, erfahren die Schülerinnen 
und Schüler in dem Bericht „Einheitliche Berufskleidung, warum?“. In einem Spiel können sie 
herausfinden, was zur Uniform einer nautischen Wachoffizierin und eines Fachunteroffiziers 
im Heer gehört. 

Änderungen bei den Laufbahngruppen 
Die Kompetenz für die Ausgestaltung der Laufbahnen ging vom Bund auf die Länder über. 
Einige Bundesländer haben bereits mit Änderungen im Dienst- und Laufbahnrecht reagiert 
und z.B. die vier Laufbahngruppen des einfachen, mittleren, gehobenen und höheren 
Dienstes durch verschiedene Einstiegsämter oder Qualifikationsebenen ersetzt. 

Nähere Infos zu den Laufbahngruppen in den verschiedenen Bundesländern finden Sie auf 
www.berufenet.arbeitsagentur.de (Eingabe des Berufs >> linke Spalte „Abschluss-
/Berufsbezeichnungen“). 

 

 

 
1 trendence Schülerbarometer 2010. Deutschlands 100 Top-Arbeitgeber. Hrsg.: trendence Institut GmbH. Berlin 2010. URL: 
http://www.trendence.de/fileadmin/pdf/PM_Schuelerbarometer_2010.pdf, S. 1 

http://www.trendence.de/fileadmin/pdf/PM_Schuelerbarometer_2010.pdf
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Stars im Mittelpunkt 
Matthias Schloo spielt in der Fernsehserie „Notruf Hafenkante“ einen Polizeibeamten. Diesen 
Beruf konnte der Schauspieler bereits in einem Praktikum kennenlernen. Im 
Berufswahlmagazin 03/2011 erklärt er u.a. welche Stärken für Polizeivollzugsbeamte/-innen 
und Schauspieler/innen besonders wichtig sind. 

Von der DSDS-Jurorin Fernanda Brandao erhalten die Schülerinnen und Schüler u.a. Tipps 
fürs Bewerbungsgespräch und das Erlernen von Fremdsprachen. 

Die Rückseite: Arbeitsblatt für Ihre Schülerinnen und Schüler 
Die Rückseite des Magazins können Ihre Schülerinnen und Schüler als Arbeitsblatt nutzen. 
Unter dem Motto „Deine Berufsorientierung kompakt“ finden sie eine Tabelle, in der 
Möglichkeiten zur Berufsorientierung aufgelistet sind, die einzeln abgehakt werden können. 
So machen sich ihre Schülerinnen und Schüler fit für die Wahl ihrer Wunschausbildung. 

Kernbotschaften des Magazins 

• Berufe in Uniform sprechen verschiedene Interessen an 

Die Jugendlichen erfahren, dass für Berufe in Uniform nicht nur das Interesse am Schützen 
und Sichern Voraussetzung ist. Wer anderen Menschen beispielsweise gerne hilft, eine 
Vorliebe für das Verwalten und Organisieren hat oder sich für Recht und Gesetz interessiert, 
kann ebenfalls einen Beruf ergreifen, in dem Uniform getragen wird. 

• Berufe in Uniform sind gleichermaßen für Mädchen und Jungen attraktiv 

Die Beiträge des Berufswahlmagazins zeigen: eine Uniform zu tragen, ist keinesfalls nur für 
Männer attraktiv. Die Berufe in Uniform sprechen durch ihre Aufgabenfelder Mädchen und 
Jungen gleichermaßen an. 

• Uniform wird nicht nur bei Feuerwehr und Polizei getragen 

Das Berufswahlspektrum bei Berufen in Uniform ist groß. Denn nicht nur im Polizeidienst 
oder bei der Feuerwehr werden Uniformen getragen, sondern auch in einigen anderen 
Berufen. 

Übersicht über Berufe in Uniform: 
Im Berufswahlmagazin: 

• Beamt(er/in) - Feuerwehr 
• Beamt(er/in) - Zolldienst 
• Fachunteroffizier - Allgemeiner Fachdienst 
• Justizwachtmeister/in 
• Nautische/r Wachoffizier/in 
• Polizeivollzugsbeamt(er/in) 
• Polizeivollzugsbeamt(er/in) - Bundespolizei 
• Werkfeuerwehrmann/-frau 

Beispiele weiterer Berufe: 
• Beamt(er/in) - Justizvollzugsdienst 
• Berufsflugzeugführer/in 
• Berufshubschrauberführer/in 
• Fachunteroffizier (z.B. Militärmusikdienst oder Sanitätsdienst) 
• Feldwebel (z.B. Allgemeiner Fachdienst, Geoinformationsdienst oder Truppendienst) 
• Verkehrsflugzeugführer/in 

Vgl. www.berufenet.arbeitsagentur.de: Suche nach Berufsfeldern >> Dienstleistung >> 
Berufe in Uniform, Filtern nach: Ausbildungsberufe 
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